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RmtMM zur Kailmliier Zeitung Rr. M .
SamMss dcu 25. Anglist 1«88.

^ ^ ^ ) Nr, 3l)3«,.

bein, k , « .Adjunclenssesse
ein.',, l -^zir lsgerichir ^1,' n „ ,1^ ebrntuell bei

"' Mlderen Nezirl^gerichtr. Gesuche bis
Mi ^ z m ' S e p t e m b e r l « « «

"n« Präsidium des Kreisqerichtes Ci l l i .
^ ^'Ul cm, ^z. ^ , ^ ^ z ^ ^
M4^) ^ ^

^, ^Ooncursausschreißung.
' l n is ia^N <'!''c> 5"'1<"ch Leiterslelle an der ein^
si>>2'. ^"Uc-schnle i» P r e l o l a nmd zur de-
"'schri .'.."'"^".'" provisorischen Vesehung a u ^
! l s s ' " _ , schalt 45)0 sl., Functionszula^e

'' '',"° ^'atiiralquartirr.
^ ' l ' besuche sind in, vorgeschriebenen Wege

l'r'Ni f , «.^ ^ S e p t e m b e r I « « «
zul,^,,' ""^ulssch>,lrathe in Tschernembl ein^

28. ^ ' ^ , ^ i r l ssch i i l l 'M ) Tschernembl, am

(3732) Z. 3929 Präs.
Hefanstenailsseljer-Siesse

beim l. l. Krcisgerichtc C i l l i .
Gesuche b i s 23. S e p t e m b e r 1 « 8 8

beim Pläsidilllll des t. k. Preisgerichtes Ci l l i .
Cil l i am 23. Angust 188«,

(3738) Nr. 10924.

^Mediate Menftstessen.
Eine Steuer» Obcrinspectorsstelle in der

VII! . . l'Uentürll cine Sleucr^InsprlwrsstrNc in der
IX. RcnnMlissl,' in Kram.

Grslichc sind »inter Nachwcismia. der er-
sorderlichen Eigrnschaslen, dann der im Zweier
der directen Vestrnerunss qclcistelen Dienste, inS'
besondere der ̂ »s!islsselen<en 'rchls' und st,w<i<
wissenschaftlichen Studien, dann der mit qnlem
Erfolge destandenen (Hesälls'Odcrgclichls- oder

der Stsuerinsprctors<Prüs»ng und der Kenntnis
der bridcn Landessprachen

l> i n n e n ^ i e r W o c h e n
beim Präsidium der l . l. Finanz»Direction ein«
zubringen.

Laibach am 20. Anqnst 18««.
iUou der l . l . ssinanzdircctioll fiir x ra i» .

^ 3 7 4 3 — y Nr. 961 N. Sch. R.

^eljrerstellen.
I m Schnlbrzirle A d e l s b c r q wl'r)rn nach«

stehende Lehrstellen zur definitiven, evcntuell
provisorischen Äeschiüla. ansssejchriel'en:

1.) die Lchre^, zugleich Schnlleiterstelle an
der einclassilien V o l l M n l e in E u h o r j e mit
dein (behalte om> 4.^0 sl., der ssnnclionszullln.e
von ,'j() st., dazu ^latnlalwohnnnq;

2.) die Lehrstelle an der Parallelclasse der
vierelassia/n Pollcschnlr in A d r l s b e r g mit dem
Gehalte von 400 sl.;

3 ) die zweite Lehrstelle an der zweiclassigen
Volksschule in S l a v i n a mit dem Gehalte von
450 st. und Naturalwohnung;

4,) die zweite Lehrstelle an der zweiclassi^en
Vollsschnle in H r e n o v i c e mit dem Gehalte von
400 st. und Nnturalwohming;

5,) die zweite Lehrstelle an der zweielassigen
Volksschule in V r e m mit dem Gehalte von
400 st. Nach Wunsch der Schnlqemeinde Vrem
soll bei der Verleihung der letzteren Stelle aus
des Orgelspieles lundia/ Lehrpersonrn zunächst
Rücksicht genommen werden.

Die gehörig instiuiertrn Gesuche um die
bezeichneten Lehrstellen sind im vorgeschriebenen
Wege bis zum

4. S e p t e m b e r 1 8 8 «

hirramts zn nberreichen.
K, l . Vezill.'schnlrath Adelsberg, am ^sten

August 1888,

Unze igeb la t t .
Heu*e Samstag den 25. August

Casino Restauration
Tiroler Sänger

aus Innsbruck.
^ " ' 6 '»tH> 8 Uhr. KintriU 20 kr.

Kindergärtnerin.
lirie lKih,linclerKarlnn z" Oottaoheo findd.
4 a uernTg ; i r l n e r i n «og le i che und
»i ß e w e p b ! , - A l l l t e 1 1 1 1 » « - (:t7r>1)

Tutens l M l c n h a l ) s l 1 ' ihre Gesuche
68 Kinder» J"l}er"»ltelri an «Ion Obmann

""""-——._g_rtc_n-Comit.'!S, Dr. L inhar t .

Üertheim-Casse
l l l ' t cr dor li >

h, On"erte an 1 , Z U k a u f e n gesucht.
^ l u n R

t e a n Kl«inmayr & llamb,,rgs lluch-
^ - — - ^ (3772) 3—1

(3706—3) Nr. 3738.
NclissmnimlNss

dritter cfccutivcr Fcilbictllllg.
I ü der Ex>,'c»lim,ssachl' dcs Matthäus

Turöic von Ä^ i l l j a l (durch den Macht-
Haber I r r » , Intihar vuu Äczilijal) wnrdt'
wc^'l, 131 fl. 70 lr. s. A, die dnttc cxcc.
sscillnltliliq dcr Ncalilät des Kasper
Vidlich vl'N Dlnu 5>il) Einl.-Z. 61 und
62 <-l,l Catastrall^nnindc Durn im
Nl'assüiliicrüiilisw^c auf dcn

3 1 . ?lua. ust 1 8 8 8
um 10 Uhr vmmittalis hicvqerichts mit
dl'M urspriinqlichcu Auhauqc au^rordinl.

K. k. Nl'zirlssscricht Ädclsbcrq, am
15). Mai^ 1888. ^^ ^ ^ ^

^3704^-3) ' Nr?344s.

Neassumierunss
dritter ê rec. Fcilbictunss.

I u der Exrrutiuüssachr dc, lr^iuijchcu
Span'asse iu Laibach (durch Dr. Sup-
paulschitsch) »milde wrssln 400 fl. s. A.
die dritte exec, sseilbictuna. der Ncalilät
dl'H Thomas Kaluscha vm, Närrin ^,il»
Eüll. Z, 78 und 7l> :ul Catastrali^mciude
Nan'in ilu Nrasfuluilrull^sw!!^ auf dcu

3 1 . A u g u s t 1 8 8 8
»m 10 Ubr vormittags hierqerichts mit
dem !lrsprüua.licl>'u Ai'hanqe auqeurdurt.

K. k. A^ ' l ls^r icht sldelsbcrg, am

11. Ma i 1888. ^ ^ _ _ ^ ^

Darlehen per 12W ft.
'" w.»„. 2. , . nnf ein Hans in Stein < " " ' ' " '

ÄS
ISI kein drastiHclK's Mill«'], welches
die nalürliclioii Fiinctiotien unserer
Orpine zwingt, sondern nur ein
niildeH aber sicheres Mittel, wodurrh
eben der {ran/.e Körper geregelt wird ;
deshalb leiden auch die Organe nicht
im geringsten, und mag sie nocli so
lange eingenommen werden. Die Ma-

genessenz heilt die Krankheiten des Magens und Unterleibes, der Leber und Milz
sowie auch die Ilämorrhoiden. habituelle (eingewurzelte) Stuhlverslopsung, Wasser-
sucht, chronische Durchsälle und ist eines der vorzüglichster» Mittel für Kinder gegen
die Würmer. — Die Magenessenz wird vom Erzeuger in Schachteln zu 12 Klüsch-
chen um fl. l'Wi ö. W. gegen Nachnahme des Betrages verschickt. Das Poslporto
tragen die p. t. Cominittenten. — Die Fläschchen werden zu 15 kr. das Stüirk in
den meisten Apotheken von Stoiermark, Kiirnten, Triesf, Küstenland, Tirol, Istrien
und Dalmatian verkauft. In Rudolfgwert in der Apotheke Rlzzoll . (1H10) 10-0

F. P. Viilic- «V (omp.
empfehlen dem geehrten l'ublicum scliöne und billige

in vorzüglichster Qualität für Salons, Cafe«, Gasthäuser, Privat-
wohnungen etc

Musterlager in dor Elefantengasse Nr. 9. (3685) 3

Akademie für Handel und Industrie in Graz.
Die Akademie beginnt mil 15. S e p t e m b e r d. J. ihr sechsuridzwnnzigsles Schuljahr.

Feier des 26jährigen Bestandes der Schule am 3. November 1. J.
!\ Jahrgänge und Vorbeieitungs-Classe für solche, die in die Akademie noch nicht

aufgenommen werden können.
Die Absolventen der Anstalt haben das Reoht zum Elnjährig-

Freiwill igendienst, wenn sie vor dem hinlrilte das Untergyrnnasium oder die
lhiterrcatschulc mit Erfolg zurückgelegt haben. Für solche Schüler, welchen diese
Vorhedingung fehlt, besteht ein besonderer unentgeltl icher VorbereitungS-
ours für das Freiwilligen-Examen.

Auskunft, betreffend Aufnahme und Unterbringung, sowie ausführliche
Prospecte ertheilt

die Direction der Akademie für Handel und Industrie in (4raz.
(,;5121) 8-5 >V. E . v . Hclimid, Director.
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(8749—1) Nr. 7109.

Concurseröffnung
übcr das Vcrmögcil des Josef Lasctzty,
Tchucidcrmcistcr in 5/ailmch, Tchcllcllliurg-

gassc Nr. l i .
Das l. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffunng des Concurses übcr
das acsammtc, wo immer befindliche be-
wegliche und über das in den Ländern, für
welche die Concnrsordnnng vom 25sten
Deeembcr 1868 gilt, gelegene nnbewcg-
liche Vermögen des Josef Lasetzky, Schnei-
dcrmeistels in Laibach. Schellenunrggassc
Nr. 6. bewilligt, den Herrn k. k. Landes-
gerichtsrath Franz TomZic zum Concurs-
Commissär nnd den Herrn Anton Pfefferer,
Advocaten in Laibach, znm einstweiligen
Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der anf den

3. S e p t e m b e r 1 8 8 6 ,
vormittags 10 Uhr, bei dicfem k. k. Lan-
drsgerichte in Laibach vor dem Cuucurs-
Comiuissär angeordneten Tagfahrt nnter
Beiwiugilug der zur Vefcheinignng ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten oder
über die Eruennnng eines andern Masse-
verwalters nnd eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zn erstatten und
die Wahl eines Gläubiger - Ausschusses
vorzunehmen; ferner werden alle die-
jenigen, welche gegen die gemeinschaftliche
Coneursmasse einen Anspruch als Con-
eursgläubiger erhebeu wollen, anfgcfordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein Rechts-
streit darüber anhängig sein sollte, bis znm

1. O c t o b e r 1 8 8 8
bei diesem k. k. Landesgerichte in Laibach
nach Vorschrift der Concursordnung zur
Vermeidung der in derselben aligedrohten
Rechtsnachtheile znr Anmeldnng und in
der auf den

15. O c t o b e r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem k. k. Landes-
gerichte in Laibach vor dem Concurs-
Cummissär angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt znr Liquidierung nnd Nang-
bestimmung zn bringen.

Den bei dieser T^gfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Massevcrwalters, seines Stellvertreters nnd
der Mitglieder des Gläubiger-Ausschusses,
die bis dahin im Amte waren, andere
Personen ihres Vertrauens eudgiltig zu
berufen.

Die Liquidierungs-Tagfahrt witd zu-
gleich als Vergleichstagfahrt bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Lanfe des Concnrsvcrfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher Zei-
tnng» erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach,
am 23. August 1888.

( 3 7 0 1 ^ 3 ) Nr?2218.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 2 7^ A n g n s t 1 8 8 8

um 10 Uhr vormittags wird hicrgerichts
die dritte exec. Frilbietung der Realität
des Josef Zelko von Narein Einl.-Z. 9
der Catastralgemciüde Narein stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. März 1888.

^3719—1) Nr. 5846.

Curatorsbestellunq.
Vom t. k. Bezirksgerichte Obcrlaibach

wurde über die Klage des Natale Co-
molll von Arcisate Breno Useria in
Italien (durch Dr. Alfons Mosche" in
Laibach) gegen Jakob Rozic, Andreas.
Aartholmä und Gertraud Kerzmanc nnd
Franz Pisknr pc t̂o. Anerkennung der
Zahlung s. A. den Geklagten, beziehungs-
weise deren nnbekannten Rechtsnachfolgern,
Herr Andreas Peteln von Stein zum
Curator a l̂ aclum bestellt und zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatznng ailf den

4. S e p t e m b e r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dein
Anhange des tz 29 a. G. O, angeordnet.
20 ^ n l i ^ W ^ " ' ^ Oberlaibach, am

, (3703—3) Nr. 4485.

Dritte exec. Feilbietnng.
Am 3 1 . A u g u s t 1 8 8 8 ,

vormittags 9 Uhr, wird hiergcrichts die
dritte exec. Feilbietuug der Realität des
Josef Kontel von Kal Nr. 48. Einlage-
Z. 90 der Catastralgemeinde Kal, statt-
finden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
28. M a i 1888. '

(3702—3) ^ " Nr. 3736.

Neassumierung
dritter ezeeutilier Fcilbietung.

I n der Executiunssache des Franz
Puppis vou Unterkoschaua wurde wegen >
57 f l. 13 kr. s. A. die dritte executive
Feilbietung der Realität des Josef Cucek,
uou Obertoschaua 8ud Einl.-Z. 152 der!
Catastralgeineinde Untertoschana im Reas- ,
sumierungswege anf den

3 1 . A n g n s t 1 8 8 8
uni 10 Uhr vormittags hiergerichts mit
dem ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am,
5. Mai 1888. j

(3705—3) Nr. 3737. -

Ncassllmierllllg
dritter e^ecutmer Feilbietung.

I n der Exccutionssache des Johann
Petrovcic von Äiiederdorf Nr. 80, Bezirk
Loitsch, wnrde wegen 120 fl. s. A. die ^
dritte exec. Feilbietung der Realität des ^
Kasper Vidrich von Dorn 8un Einlage-,
Z, 61 nnd 62 aä Catastralgemeinde Dorn
iln Rrassumiernngswcge auf den

3 1 . A u g u s t 1 8 8 8
um 10 Uhr vormittags Hiergerichts mit
dem ursprüuglicheu Auhange augeordue!.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
15. Mai 1888.

(3665—3) ftJ. 8401.

Oglas.
Pri c. kr. okrajnem sodišči v Metliki

se je eez tozbo Margarete Obennan
iz Drašcic štev. 40 (po pooblaščencu
Franu Stajerji, c. kr. nolarji v Me-
tliki) proli Miku Obermanu iz Drasčic
šlev. 40, oziroma njegovirn dedieem,
zaradi pripoznanja lastninske pravice
na zemljisči vložna štev. 177 občine
Uraščice skrajšana razprava v su-
marnem posfopanji na

1. s e p t e m b r a 1 8 8 8
odločila, in se jo prepis tožbe vsled
neznanega bivališča toženca na nje-
govo nevarnost in troške kot skrb-
nikorn poslavljenemu gospodu Ive
Pezdircu, županu iz Draščic, vročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa svoja pisma o pravem času oskrb-
niku vroči.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
14. avgusta 1888.

(3660—2) "št. 8254, 8255.

Oglas.
1.) Martinu Ivanetiču in 2.) Ja-

nezu Ivanetiču iz Oskuršence št. 15,
odnosno njihovim neznanim dedičem
in pravnim naslednikom sta se po-
slavila na tožbi de praes. 7. avgusla
1888, št. 5254 in 5255, tožitelja gosp.
Frana Stajei-ja, c. kr. notarja v Me-
tliki, kot oskrbnika na čin Slefana
Preširna iz Vavpčje Vasi št. 4 zastran
ad 1.) priznanja priposeslovanja in
dovoljenja prepisa laslninske pravice
pri zemljišči vložna štev. 551 kata-
slralne občine Semič in ad 2.) za
priznanje priposestovanjain dovoljcnje
izbrisa na zemljišči vložna štev. 551
katastralne obeine Semič vknjižene
terjatve za 35 gold. 41 kr. s pr. ad
1.) Janez Ivanelič iz Vrtače in ad
2.) go.spod Leopod (iangel iz Metlike
oskrbnikom na čin, ter sta se njima
vročila tožbena odloka, po kalerih se
je ročisee v bagatelno razpravo dolo-
čilo v dan

5. s e p t e m b r a 1 8 8 8
dopoludne ob 8. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Mefliki
<h\o. H. avgusta 1888.

(3657—2) St. 8145.

Oglas.
Marku Sfanugi iz Slamne Vasi

(Strohdorfj, oziroma njegovim nezna-
nim dedičem in pravnim naslednikom,
se je postavil na tozbo de praes. dne
4. avgusla 1888, štev. 8145, tožitelja
Martina ^logarja iz Radovice št. 24
zaslran priznanja priposestovanja in
dovoljenja prepisa na zemlji.šče vložna
št. 14() kalastralne oboinc Radovica
gospod Leopold Oangl v/. Metlike
o.skrbnikom na čin ter se mu je vrocil
tožbeni odlok, po katerem se je ro-
čišče v bagatelno razpravo določilo
v dan

5. s e p t e m b r a 1 8 8 8
ob 8. uri dopoludne.

i C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 5. avgusla 1888.

~(3662~2) St. 8303.

Oglas.
I'ri c. kr. okrajnem sodišči v Me-

tliki se je čez tožbo Janeza Kapellela
iz Metlike proli Janezu /̂ elkotu iz
Dol. Lokvic št. 2 zaradi 100 gold. s. pr
skrajšana razprava v sum. postopanji

na 7. s e p t e m b r a 1888
odločilu, in se je prepis tožbe vsled
rieznanega bivali.šča toženca na nje-
govo nevarnost. in troške kot skrbnikom
poslavljenemu gospodu Francetu Fur-
lanu iz Metlike vročil.

'I'ozenec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa svoja pisma o pravem časuoskib-
niku vroči.

C. kr. okrajno sodi.šče v Metliki
9. avgusta 1888.

(3653—3) 6177421.

Ok Ho izvrsilne dražbe
posestnih in vžilnili pravic.
G. kr. okrajno sodisče v Melliki

naznanja:
Na prošnjo Janeza Dullerja (po

dr. Karolu Sluncu) dovoljuje se izvršilna
dražba Janko Keseričevih zarubljenih,
na 52 gold. 76 kr. cenjenih posestnib
in vžitnih pravic do 5/36 delov vino-
grada pod vložno št. 300 katastralne
občine Radovica.

Za to določu jeta se dražbena dneva,
prvi na

1. s e p t e m b r a
in drugi na

15. s e p t e m b r a 1888,
vsakikral. od 11. do 12. ure dojjoldne,
v tukajšnji sodniji s pristavkom, da
se bodo zarubljene stvari pri prvi
dražbi le za ali čez cenitveno vred-
nost, pri drugi dražbi pa za vsako
ceno in za gotov denar oddale.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 29. julija. 1888.

"(3548—3) St. 3303.

Oklic izvrsilne zeinljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodisce v l̂ oki na-
znanja :

Na prosnjo Marjete Poljanc (po
dr. l.Japezu) dovoljuje se izvršilna
dražba Mariji Kušar iz Dola lastnega,
sodnu na 3859 gold. 35 kr. cenjenega
zemljišča vložna .štev. 50 ad kata-
stralni ol^cini Sora.

Za lo se doJočujela dva dražbena
dneva, prvi na

2 6. s e p I e in b r a
in drugi na

3 1 . o k l o b r a 1 8 8 8,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisči s pristavkom, da so
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kalerih jo
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni iz])isek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisce v Loki dne
15. junija 1888.

(3666—2) St. 3997.

Oklic izvrsilne zemljiscine
dražbe.

C. kr. okrajno sodisöe na Brdu na-
znanja:

Na proSnjo Karola (irila iz Moravč
dovoljuje se izvršilna dražba Valen-
tinu Tostoveršniku laslnega, sodno na
560 gold, cenjenega zemljišča vložna

St. 146 katastralne občine Fee brez
pritiklin.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, prvi na

6. s e p t e m b r a
in drugi na

4. o k t o b r a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode lo zemljišče pri prvem röku le

za ali čez cenitveno vrednost, P r l

drugem röku pa ludi pod to vred-
nosljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih Je

|josebno vsak ponudnik dolžan, pi'e(1

|)onudbo 10'Vo varscine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitvew
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraluri na vpogle^

G. kr. okrajno sodišče na Rrdu dne

9. julija 1888.

(3648—2) St. 3427.

Oklic izvrsilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisce v Zatici»1

naznanja:
Na prošnjo Antona Geglarja x%

Ivančne (jorioe dovoljuje se izvröil']a

dražba Franu Roglu lastnega, »odno
na 450 gold, cenjenega zemljišča vloč"a

štev. 136 katastralne obcine (Jorenja

Vas.
Za to se določujeta dva dra^ben11

dneva, in sicer prvi na
4. o k t o b r a

in drugi na
8. n o v e r n b r a 1 8 8 8 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure d o p o l ' 1 ^
pri tern sodišči s pristavkom, da •
bode lo zemljišče pri j>rvem rdku
za ali čez cenitveno vrednost i P,
drugem r6ku pa tudi pod lo v r e

nostjo oddalo. e

Dražbeni pogoji, vsled katerili J
posebno vsak ponudnik dolzan, P1'
ponudbo 107« varščine v roke dr»^.
benega komisarja položiti, ccnll\7/.
zapisnik in zemljeknjižni izpisek *l\
grneni so v registraturi na vp0^ . j

G. kr. okrajno sodisYte v ^ a ( i

dne 12. julija 1888. ^

(3646-2)~ ftl;j5
6'

Oklic izvrsilne zemlji^111

dražbe.
G. kr. okrajno sodisce v /"a

naznanja: ,,o
Na prošnjo Antona ftiep^ v

g. Ivanu Hlantanu, a. kr. nola!!a^
Zalicini, dovoljuje se izvr.šilna (" ^
l^ranu ToporiSu lastnega, sodn ß

1702 gold, cenjencga zemljiš^'a v , j ne
stev. 26, 27 in 28 katastralne oi
(Jorenja Vas. .̂ gpfi

Za lo se dolosiujela dva d r a Z

dneva, in sicer prvi na
4. o k I. o b r a

in drugi na
8. n o v e m b r a 1 8 8 » ^

od 11. do 12. ure dopoludne P ^ {0

sodisči s prislavkom, da s e ^ ali
zemljisče pri prvem röku . irugeira

čez cenitveno vrednost, P r l ' . 0 0^'
röku pa tudi pod to vrednosj
dalo. | e r | i i j e

Dražbeni pogoji, vsled ka_ J)fed
posebno vsak ponudnik dol#^> yOw
ponudbo 10 proc. varscine cer)jt-
flražbenega komisarja položi;'. ^ek
veni zapisnik in zetnljeknJ1*111 ogle'1',
ra/grneni so v regislraturi na ^ini

G. kr. okrajno sodisöe v

dne 20. julija 1888.
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Wichtig für Damen!
Woll°a , m c i n e n riilnrilichsl bekannten
die " " ö°J"*eiBsblättern ohne Unterlage,
entsteh« i n i n d c n Taillen des Kleides
gebunt • ?Gn' l l ä l t f ü r Uibach und Um-
Herr j £ i , o s l e r G ö t c a I l e i n a u s L a ß e r

Kreu-,' r e n e d i k * > «7->»r Spinnerin am
Paar,'' p ^ r e i s ' ) C r J > a a r 3 0 k r-> d r c i

^ kr., Wiederverkäufe™ Rabatt.

teTl^a< °-im Augiist 1888-
' 1 U~"5 Robert v. Stephani.

Kastenschilder!
| flir Kaufleute I

stets vorrätliig bei

'Q-v. Kleinmayr & Fed. Bamberg.
U l b ^ . BaLnhosgasse 15. CongrcupUti 1

• — - _

Nur sehr kurze Zeit! \
) Wegen Uebersiedlung verkaufe ich ab heute nur einige Tage C
i 30 bis 50 Procent unter den gewöhnlichen Preisen: >
\ Feine Strümpfe, Damenhüte, Modestoffe, r
) Herren-Socken, Sonnenschirme, Modeband, C
f Stoffhandschuhe, Tricottaillen, Spitzen, C
? Cravatten, Schürzen, verschiedene Aufputze. >
f Besonders mache icli aufmerksam auf mein Lager von seinen Damons trumpfen und Herrensocken, \
J nur aus ausgesucht bestem Materlaie gestrickt. C
\ Nach geschehener Uebersiedlung werden verschiedene alte Stellagen, Glaskästen, Sohnbfäoher /
C und Cartonagen billig abgegeben. (3115) 8 \

l Heinric l i I^eiida^ Laibach. (

(3411) 4 Prämiiert von dc-n Woltausstollungnn:
London 1802, Paris 1807, Wien 1873, Paris 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
wie ^ T ^ " ^ - Concert-, Salon- und Stutzflügel

^Uh J l a n i n o 8 auö dor Fabrik dor weltbekannten Export-Firma Gotisrir.d Crumer,
C i ' ^a jer In Wien, von fl. 380, fl. 400, II. 450, fl. 500, £1.550, fl. f'00 l.is fl. 650.

Gtalllr1 T ° r ° a n < l o r G r F i r m o n v o n fl- 2 8 0 b i a sl 3 & 0 - Pianinos von fl. :?50 bis fl. 600.

—--JjJ^chlelssund Leih-Anstalt von k. Thierfelder, Wien, VII., Burggasse 71.

K. k. sirin. Patmt-KuMlMll
^ M ^ . . ^ ohne (652) 35-26
U ^ M ^ ^ ^ Leibftder mit Pelottcnfcdcr.

^ ^ N Dirjr ganz neur Construction von Vrnch-
^ H bändcrn lann ich init Beiuhigunss jcdcm

H ., ^ l ^ F ^ Nruchleidcuden, der auch mit drm qrößleil
"U» pci ^lücl fl, s./j», doppclseili« pcr und ältesten Leiden behaftet und mit schwerer

^Unison Maßaünabe! Arbeit beschäftigt ist, als das sicherste,
praktischeste und bequemste Nruch-

° ' ) D i e ' N " °ber >>c,<bericilin, b a n d , w n allen ärztlichen Autoritäten
'!«>' Hühnelci, saustgioß,c. ,c, lobend anerkannt, bestens aneniftfchlcn.

^ers . ^ ^ " ' S iadt, Graben N r . 2U ( i m I n n e r n des Trattenhoses).
^ ^ ^ ^ l ^ f t r o m p t und discret mit illustrierter Ocbrauchsanwcisunss per Nachnahme.

Gailthaler Gewerkschaft [
r , k. k. priv. \\
^'22iegel-Fabrik Feistritz a. d. Gail, Kärnten. l

Patent- Parallel - Strang-Falzziegel!
^ ^m höchsten Preise auf der keramischen Ausstellung Paris 18S1 ausgezeichnet. [

^ . . Vereinigt alle Vorzüge: [i
Billigkeit, Solidität, Schönheit, Billigkeit, grösste Wider- [

^ ^ ^ ^ standsfähigkeit gegen Frost und Schnee. [
^ ^ ^ 3jö,lii*]$$e Grarantie. **^P| [

Sefiih.rt in Italien, Schweiz, Frankreioh, Deutschland, Amerika. |
Äfonarc}'? (*ewcrkHcliaft ist für den ganzen Bnroich der östorr. -un^ar. [•
s5i l t lmtli V5 Ki&entl»ümorin des Constanzor Strangfalzziegel-Patentes, ferner

atenteg S c n mi«l»«ini-Strangfalzziegel-Patente sowie des Passavant- L

iSt> siac}uißen d a s e i n z ' ge noch bestehende Patent «Benec.kendorf und JüngKt> L
laße pin

 m d a s«elbe eine Palentverletzunff involviort, die Patent-Annullierungs- |
^gereicht. [

^ a t e n t i ? ' O l l m a o l l u n 8 s e n oder Naobahmnngen werden Im Sinne de« r
typ s e i 6 t z e » auf das strengste verfolgt. f

^aurerziegel, VerUender-Hohlsteine,}
* irstsiegel, Glasfalssiegel, Dachfenster |

in vor^ikg-liclistor C^nalitiit. |

Q ^Probedach ist zu sehen am hiesigen Staats-CRudolf-)Bahnhofe. j
^iW a l " R ° 1 ) r ä s w »tai iz und Niederlage für Krain,,

r ' *™ue, Giirz soAvie ganz Küstenland, Istnen, j
i ^radiska und Dalinatien

, . (3G83) 2 f

F . ^ ^ ^ b e i v ' |

r.Viiii« A < OIMI>. I
tlSa^3 '1 1 3^0^, Eies anteagasse &. j

G. Tönnies, Maschinenfabrik, Laibach,
' Vertreter von Ganz & Comp. in Budapest, liefert die bestbekann-

ten Hartguss-Walzenstiihle, Cylinder, Auszüge sowie sjiinrnt.lic.be
Apparate, Transmissionen und Einrichtungen für Mühlen. Pläne
und Entwürfe werden nach den neuesten Erfahrungen angefertigt..

Specialität: Alle Gattungen Sägen und Holzbearbel-
tungs-Masohinen. Lieferung von schnellgehenden Dampfmaschinen
und Sicherheit*-hampfkeHseln. Gasmotoren -Anlagen.

Indicierung von Dampfmaschinen
—__«,r ( Reoonstruotion von Dampfmaschinen unter Garantie der

Ersparnis von Brennmateriah (1235) 22

/^plx Franz lliristoplis /Šj^^

R ± f l Fussboden - Glanz - Lack %M)
^£K]£?' geruchlos, 8ofort trocknend und dauerhaft. x - > £ U n > /

Eignet sich durch seine praktischen Eigenschaften mid Einfachheit der
Anwendung zum Selbst-Lackieren der Fussböden. — Zimmer in 2 Stunden wieder
zu benutzen. — Derselbe ist in verschiedenen Farben (deckend wie Üelfarbe) und
farblos (nur Glanz verleihend) vorrüthig. Musteranstriche und Gebrauchsanweisungen
in den Niederlagen. JPranx C h r i H t o p l i (:};i(;<Ji ^ - ^
Erfinder und alleiniger Fabrikant des echten Fussboden-Glanz-Lack, Prag u. Berlin.

Niederlage für Laihach bei Joh. Luokmann.

Innsbrucker Handels-Akademie.
(ileiche Organisation wie die übrigen Handels-Akademien Oesterreichs.

Oeffentlichkeitsrecht. Einjährig-Freiwilligenrecht.
UnterrichLsgeld 6 0 fl. pro .Jahr. Schulbeginn 16. September.

Nähere Auskunft durch j ^ ^climidbergejr-

(35;?7) 4 - 2 Director der Akademie.

Gewalzte Bauträger ,
sowie alle sonstigen Eisenwerks « Erzeugnisse I

fohren in grosser Auswahl auf Lager und I

v. J

/ liefern prompt zu billigsten Preisen
1 JULIUS JUHOS & Z°-

Comptoir. Cltinmiguln uns irlQirlagir:
WIEN, II., Nordbahn»tra*ae Nr. 18.

Besser als Sparcassa-Einlagen I
sind österr. u. ungar. Renten, die

a) ein boppcUca <&vträani&, I
b) n>ciisluč' jidjeret uttb mobiler, I
o) öurd) (Souröflctoimi, bet t>en gegenwärtig nod) btftigett I

(Sottrfcn, I

eine Vermögensvermehrung bedeuten. I

5 Nur Renten und garsmM Baten 5
siaben eine ^uTuuit unb finb bic besten üßfrtc ?iur stabilen JBcr/iinfunn unb Sprculntion. I

«Kfin »aiifflcfdjäfl ist nuf «nfragm bereit, auef) fitere, nut fiitibtrrle »nttf^ I
«öftii» «ttb aitbuftrit-aöertc, bic ooraufiifidjllicfj einer großen ttourftftrtgrriuift I
cutaeaniaelicn bürfleii, namhaft ftii inod)cnr cbenfo «uafniifte iWrr Safirefemihitioiifn I
In criTjcin-ii. »ctfunfl {iir je einen Sdjfui« fl. 400 biž fl. 500, bei Siciilcn si« jc I
sl 5000 Nominale fl. 250 in 39arcm obet in SBcrtpapicren. I

Herrn. Knöpflmacher
^jvot. » a u ! (Sontmi^iottö^c^äft, 2lUcn, I., $taaiter|trAfte 92r. 11.

(3575) 10—3 ftirmfl=$kftanb feit 1H('>!).



Lmbachcl Zeitung Nr. 195. 1656 25, August 1888,

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
x^SjtfSJ??̂ . Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

•^^£jSflE*j^v der Birke fliesst, wenn man in den Stamm derselben
H ^ff$^wBiB»\ hineinbohlt, ist seit Menschengedenken als das aus-

ff'J « W M S I W H gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
IS f*ß?^rlEfe\ S a f t nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege

lift fef &triij«fl«3l z u e m e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast

\JtrflUŠL^MmJ/ Bestreicht man abends das Gesicht, oder andere
H M M B B P I H P / Hautstellen damit, so lösen sich schon am folgenden
^ D J H E S T M W ^ Morgen fast unmerkliche Schuppen von der

^ 5 Ä B B ^ Haut, die dadurch blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die nn Gesichte entstandenen Runzeln und BlaLtern-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe ; der Haut verleiht er Weisse,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle andern Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*50.

Zu finden in Wien in allen grösseren Apotheken, ebenso in der Apotheke
des Phil. Neustein, Stadt, Plankengasse. ' (2635) f.

In Laib ach bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker,

1 Wetterfeste waschbare^

fZnßMfllrllen
h&Sp "*f-~ 7r2«ilrf unb pattntM in btn rarifltn J,&nbitn. -f-
'ffip • Schöner matter Ton. m\

)mß m\ Bedeutend billiger wie Oelfarben. mt
ä|f m\ Anwendung wie Kalkfarbe, im
W% "grofptlU, 5siusl«r8u(5, ^tttflt ßrati* unö franco.
8 p P r o b e k i s t c h e n Fl. 1.60 gegen Nachnahme. I

H Ludwig Christ, Linz a. I). 1
| | | f CEücfjt. Dertretcr unb IPietereerFäufer gcfudjt. $ S J

Vertreter für Laibach und Krain: (2ic7) 12-10

F. F*. Vidic Ac Comp. in Lail>acli.

K. k. priv. Portland- und liydr. Cement-Fabrik
des

Alois Praschniker zu Stein in Krain
(gegründet 1B54),

Hauptniederlage in Laihach bei Herrn
F. F W i d i c <fc C o , Elefantengasse Nr. 9,

empfiehlt den p. t. Herren Baumeistern, Architekten, Bauunternehmern etc. ihren hydrau-
lischen Kalk (Roman-Cement) und Fortland-Cement in stets vorzüglicher und gleich-
mässiger Qualität und garantiert eine höhere Festigkeit, als sie in den Normen des österr.
Ingenieur- und Architekten-Vereines vorgeschrieben ist. — Diese Cemente sind auch des-
halb von wesentlichem Vortheile für die p. t. Consumenten, weil dieselben specifisch viel
leichter sind, als die Producte der meisten anderen Cementfabriken, daher für das gleiche
Volumen Cementmauerwerk oder Cementmörtel ein erheblioh geringeres Gewichls-
i|uanl.um erforderlich ist. — Auch empfehlen wir schöne, sehr dauerhafte Mosaik-
platten, geschliffen und poliert, in verschiedenen Dessins und einfarbige Portland-
oement-Platten, schwarz, roth, naturfarbig etc., zu Pflasterungen von Kirchen, Corridors,
Vestibules. Veranden, Trottoirs. Stallungen etc., FuttermuflOheln, Ornamente und
Figuren aus Porllandcement-Guss, Cementröhren etc.

Geneigte Aufträge werden auf das genaueste und prompteste effectuiert, und über-
nimmt dieselben die Hauptniederlage: Elefantengasie Nr. 9. (3 684) 2

Hauptniederlage
natürlicher Mineralwässer n. Quellenproducte.

Adelheidsquelle, liiliner Saiierbrunn, Fentscher Quelle, Egerer Frst'1'
zensquelle. Hygtaa-Kprudel, Einser Krauchen, Fraiiz-Josufs-llitterqueU*-)
FriedrichshaHor Bitterwasser, Gleirlienberger Oonstimtiiisquelle, .loli'1"'
nisquelle, Eiiirn»iquell(i, Klausner Stiililquelle, (liesshiiblei- Sauei'br»1111'
llaller.lodwasser, Iliinya«li-IiitterwaHS<',r, Karlsbader Miihlbrunn, Sclil»sH'
Itriiiin un<l Sprudel, Kromlorser Sauerbriinn, Marienbader Kreuzbriiim.
J'rehlauer Sauerhiiinn, Püllnaer und Sai<lschitzer JJitterwasser, Rst"
deiner Sauerbrunii, Räkoczy-Bitterquelle, lioitsclier Sauerbrimn, Kr«"'
nenqnelle, Salvatonjuelle, Of'ner Königs - Bitterwasser, Levico-Ar*"11"
(pielle, stark und schwach, Radkershiirger Sauerbrunii, SeltersWJi»^1"'
St. Lorenzi-Stablsäuerlinff, Karlsbader Sprudelsalz, jMarienbader i'11"
Maller Jodsnlz, Itoucegnoquelle, Biliner Pastillen u. s. w.

Die seit 32 Jahren bestehende Mineralwasser-Handlung stobt nicht nur

der Sanitätsbehörde, sondern jedem p. t. Kunden mitÜriginalfacturen zu Dienste11)
um sich über die Echtheit und Frische der Füllung obgenannter Mineralwässer
überzeugen zu können. Achtungsvoll (2295) Iß

Feter Lassnik, Laibach.
BrunnenHclirif'ten ix- 13rot-$ch.iki*en frrsxti**'

«lag Vlls7üglicli8te gegen alle lnLecten
wirkt nüt ncradczu fraftfticrcudcr Kraft und rollet das Uurhaudrilü Uuss^'^^
schi'cll und sicher derart aus, dass gar leine Spur mehr davon übrig ble'vl.

Es vernichtet total die Wanzen und Flöhe.
Es reinigt die Küchen gründlich von der Tchwabenbrut.

ES beseitigt sofort jeden Mottenfraß.

Vs befreit anfs schnellste von den Fliegen.
Es schützt unsere Uan«tQioro «nd Pflanzen vor allem Ungeziefer

«ud den daraus folgenden Erkranlnngen.
Es bewirkt die volllonnnene Täuberung von Kopfläusen ?c.

I l M - Mau achte genau: Was in losem Papier ausgewogen wird, >>
niemals eine Zacherl-Specialität. > ^ G (2!M0) ^^7 ̂

Nur in Orissinalflaschcn echt und billiss zu beziehen vom Haupt-^^
.1^ . 2 ^n .«k«^ I , Wien, I., woldschmiedgasse 2.

llailiach: Mich. ,«as»»«, ilaibach: Ie«!,^ ^ Vcslovic,
,, Nol,. i!l!<<Ml,»„, ,, (,, Klaucr,
„ I , W»<lchcr« Nachs, Victui Schiffer, „ Äug, Spoljarii,
,, H. '̂. Wc»«l, „ ^van Pclban,
„ Pcter Lasintt, Nralnburg: ssranz Tl'lcnz,
„ Schiißnig H Wcl>cr, ,. WNH, Kil l«, .. .,.it"'
„ Ic^s, Tcrbina, .. Apolh, ,.̂ >lr hcil. Drelf"«»"
„ C, Klllinqcr, «andstras,: Älm« < «̂>ch. l
,, Ubald u. Tn>l>'>cz>), Apotheker, («ottschcr: !>ra», XrlU, ^ ^ ^ M ^

Radkersburger SauerbrunH
(Stephanie - Quelle) nicht zu verwechseln mit R a d e i n e r

reinstei* alkaliischer Säiiikrliiig.
Eigenthum des «X. De l l er in Radkersburg . jjettl>

Die Hauptniederlage und der Alleinverschleiss für ganz Krain ist dem Agentur- und Commissions-Geschäfte des

Johann Lininger, Römerstrasse Nr. 9 in Laibach
übertragen, wo auch sämmtliche Bestellungen angenommen werden. Der einheitliche Preis ist:

bei Abnahme von 100 Massflaschen, gepackt in Kisten ä 25 Flaschen, . . k 16 fl.
„ „ „ 100 Flaschen ä Va Mass „ „ a 50 „ . . . & 11 fl. ^

franco Kiste und franco Laibach. Kleinere Quantitäten werden nicht abgegeben, Muster auf Verlangen zugesendet. . - r t iln"er
 ei»r̂ c^

Die Stephanle-Qael le gehört zu den an Kohlensäure und kohlensaurem Natron reichsten Mineralwässern, ist eine reine alkalische Quelle und geI ^ ft'^^eH1'1'!,,
ordentlichen diätetischen und arzneilichen Eigenschaften wegen zu den vorzüglichsten Säuerlingen. Mit. Wein vermischt, gibt die S t e p h a n i e - Q u e l l e ein s*ill8S .̂ endc*5. ^ (!• ,|
kühlendes und erfrischendes Getränk und ist deshalb besonders empfehlenswert, weil es don Manerston VVnin in ein angenehmes, liebliches, süsslich «c

 ncuti*a''S', öe'JTc,
umwandelt. Dies wird bewirkt durch eine besonder« günstige Zusammensetzung des Wassers der S t e p h a n i e - Q u e l l e , wodurch die Säure des Wem«s tf0**?«^
getilgt wird. Mit Zucker und Citronen und allen Arten Fruchtsästen vermengt, gibt die S tephanie-Quel le ein dem Champagner ähnliches Getränk. Durch i -ĵ fclB
an freier Kohlensäure und doppelkohlensauren Salzen, namentlich aber an doppelkohlensaurem Natron ist die S tephanie-Quel le das hoste Erfrischung«- ' sc'1*'«!'
welches mit Recht zu den besten ähnlichen Säuerlingen Europa's eingereiht werden kann. < ^ .ilaUi>"^ \VßC '^

T)ie Stephanie-Quelle ist als Heilmittel von ausgezeichneter Wirkung bei Katarrhen des Magens und der (iediirme, bei Appetitlosigkeit, V«'*r* . a(lCJit» ^
«Um, \>ei Katarrhen der Athmungaorgane, bei Katarrhen der Harn- und Sexualorgane, bei Hämorrhoiden, Leber-, Milz- und Gallenblasen-Leiden, B»610 ^ .
lieber und nerv«m«n Affectionen. ( l59°)J^#
^ ^ ^ ^ ^ Vorrathig in den bekanntesten Spezereihandlnngen Laibachn und der Provinz. ^^^mmm^^^
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JUBILÄUMS- £\ EWERBE- 1 nsstelllinglor nnn fl I

P^Ste:mVo0U
k

h;.aben" I w i Rotunde W i e n prater A I Haupttreffer t O . U U U wert.
DoniifiTsiagfi, sonn- nnd FeiEitage 30 Kr. V I 14 Mai Ms 31. Oktober 1888 /~^B Gewerbe- fjACA MIP ^fllfP

Einderkarten 20 kr. ^ F ^ abends elektrische Beleuchtung. 1 A AllSStcllllllgS- • i w ö W HUI \ß\fM .
I ^ B ^ 'jM.'IJti "f. )HStubenmädchen

Wir'i'g" g u t schneidern und bügeln kann,
10 u o r o r |* aufgenommen. Monatslohn
hurpn„ " Nill>ercs in Müllers Annonc.cn-
^ '•. (3687) 3-H

SBBCltatBIBSCMIl

Sammler und Dilettanten

• Ä Hirschkäfer"
1>, des
•^aixas Swaty

in Marburg.
für ff^atliche Utensilien

^aturaliensammler etc. etc.

Werkzünge i i i utcusilien
T - • ^ r (3523) 3—3

'AWsägerei, Schnitzerei etc.
^ ^ c o u r a n t e gratis und franco.

Kindermehl.
20Jähriger Erfolg.

Ü2A». . Falfiksrnarko.
(lii,l(^

eicl|nungen,wornnicrl'2Ehren-
«̂ihlpeiJi un<l 14 ««Weile Medaillen,

.r'!*' Zeu^niHse der ersten me-
Voll lClniSchen Autoritäten.

"standiges Nahrungsmittel
r u r kleine Kinder.

^le iÄl 2 l)ei Mangel an Mullcnnilcli,
iollstänfl a s Entwöhnen, leiclit und
»r^acliü Vor(laulich, deshalb auch
^^ru t ,^ 6 1 1 h c i MaSenleiden als
xt ^um?1^1 »»estens empfohlen,
tjachahrn uLz ßeßen «He zahlreichen
"̂ rschrtft15?11 f f ihr l Jcdc «ii€-.liso die

Ulld auf d' i e s Ersin<lers Henri Nestl«
«narkei k e l " E t i k o l l c <lie Schutz-

e s Gentral-Depositeurs
^ *.,*- l lerlyak. (3673)6-1
^ ^ _ B i n e ^oae 90 kr.

C0^ensierte Milch.
? i ^ r Do"e-50kr-
th!11'1 v. S . n wJ l b a o h b e i G. Piccoli,
L I)roguen

n a e n Apotheken und
i ^ ^ ^ h a n c U u n g e n Krains.

Ein schönes unmöbliertes

Jahreszimmer
wird sofort aufgenommen.

Anträge erbittet mim an die Buch-
handlung Klcinmayr & Hainberg. (a7jc) 3—3

Wasserdichte (3"e77

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

I*. Xtaiizsiiigroi*
Spediteur der k. k. priv. Südhalm

Laibach, "Wionerstraaso Nr. 15

M ß j Wahrheit disssr Wort«' IsNlt
" ^ s man besonders inKranIhs i t s-

' f i i l len lcnnen »nb darum er-
hirlt Michtrrs Nolans Anstalt du herz-
lich st en Danlschrkil'i n für Zusendung des
kleinen illustrierten Buches „Der Kraulen,
freund". I n deiusill',!! wirb eine Anzahl
der besten und I>swMtes<en Hausmittel
ausführlich beschrieben und ssleichzeilig
durch bkigebruclte Berichte gliilllich Ge-
heilter bewiesen, daß sehr oft cinfache
Hausmittel sseuünen, um selbst eine schein»
dar nnheilliare ifranlhrit in kurzer Zeit
geheilt zu sehe». Wenn dem Kranlen nur
das richtige Mittel zu Oc'wle steht, dann
ist sogar bei schwerem Leiden noch Heilnuo,
z« erwarten, weshalb lein Krauler ver>
säumen sollte, mit Correspondenzlarte von
Nichters Verlags Anstalt in Leipzig nnen
„Kranlenfreund" zu verlangen. An Hand
dieses lesenswerten Vuches wirb er leichter
eine richtige Wahl treffen fvnnen. Tiuch

>W^dlcZuscndunaerwachscnd,»!Ve» MM»
^ ' ftrller K»w«»l»i K«fi«n. ̂  ^

Beck & Reuters Kraflgriess
( f a r ine C1K»CO1H1V»(.» j»li(>s])h(»r('iisc)

J Wien, VIII., Schlösselgasse 8,
fi 90, 46 , und 20 kr., verdoppelt die Nährkrafl dor
guten Kuhmilch. Im Sommer sollte Kuhmilch nie ohne I

l diesen Zusatz pereicht werden zur Verhütung von
Kinderkrankheiten und Durchfall. Zwanzigjährige

——• Erfolge aus allen Orten Deutschlands. N u r 12 k r . p e r
Tag incl. Milch. Beuters lösliches Hafermehl h 30 und 15 kr. ist nicht
sauer und nicht, kleislerartig beim Kochen; ist die stärkendste Nahrung für
Wöchnerinnen, grössere Kinder, Genesende, Kranke u. Magenschwache.

Lager bei Ubald v. Trnköozy, Apotheker in Laibach. — Wenn auf
dem Lande nicht erbältlich, senden wir Aufträge von 2 /1. an per Post franco
unter Nachnahme. (2904) 12—9

l>io ELiieirltiiiiiiL hosten
(ftiteiit Strsikosch & Boner)

Wasch null Auswinfle-Mascliinen, Wäsche Bollen
neuester Construction

für Haushaltungen, Hotels, Bäder etc. etc.
ferner:

Dreschmaschinen für Pferde- und Wasserkraft, dann Hand- und Göpel-
betrieb, Futterschneid-Maschinen und Pflüge, verschiedene Gattungen Trieure,
Schrot- und Obstquetschmühlen, Wein- und Obstpressen, Traubenrebler,
Rübenschneider und Nähmasohinen, feuer- und einbruohsiohere Cassen,
allerbeste Fabrikate, dies zu haben in grösstmöglichster Auswahl zu den billig-
sten Preisen bei

in Laibach, Alter Markt Nr. I, vis-ä-vis der eisernen Brücke.
I V s f n n i l t f l ^nit c m 'ß e r ^ e '1 t r e^> e n s'c'> fremde Agenten sowohl in unserem

< W wi\ I l l l l lgy • als auch in den Nachbarländern herum und haben schon manchen
Üekonomen und Hesitzer um theures Geld Maschinen, die nicht zu gebraueben sind,
angehängt. — Ich warne somit das hochverehrte p. t. l'ublicurn vor solchen Leuten, die
man nicht kennt und sich sogar als von mir gesendet ausgeben.

Ich halle nur speciell den Agenten Johann Orebeno, welcher mit einer lega-
lisierten Vollmacht versehen ist und solche auf Verlangen vorzuweisen hat, empfehle
daher, sich bei Bedarf vertrauensvoll an denselben beim Besuche zu wenden, und wo
dies nicht thunlich ist, aber direct an mich. (2G20) 18—8

15 liollunzon in oinom Jabro
die nächsten schon ^

V>M- am «. Keploml'or l Hauptlrcsscr 17>.000 Gulden ö. U1. ^ W D
P ^ - am 2. Nolieml'cr l jiaupllrrssl r ')<).0l>0 Gulden ö. W. ^ W U
D M - am 2. Nouemlil-r 1 jjanpttrcffcr l0.<N>0 Gulden ö. W. "MI
P M ^ am 2. November 1 Haupttreffer 1U0.000 Dre Gold. «^W

vis yrijgLts Qswiliztcligiills blstst cl!s naotizts^sncls, von u>i8 «^»nylsi-ty l.o2g!'upps:

i:w 3 7„ 199 rro».. >^ ^w ^ ^w ^ üin !̂
8el-lienlo8 ß it^l . l<»'eu^o8 ^ llombaulo8 > j 08^^»-. l<l-eu7lo8 >

M M - »n.upttron'Vi ln üsn n».ou«t«n 2l«nunl3en. ^Wtz
?lm 14. November Au, 2 November ! U,n 2. November ! Am 1. Lepiember

Francs lOU.OUO Gold. Lire 1U0.UU0 Gold. Gulden ött.ttttft ü. W. Gulden Ik.tttttt ö. W.
Am 14. Jänner

Francs 10O.NNN Gold. Am l . ssebr'lar
« m 14. März ^re 5.0.00« Gold. y , „ , ^ ^ ^ ^ ^ 2. Jänner

Francs 100.000 Gold. , ^ , ̂  V,^i Gulden iiN.OOO ü. W. Gulden 50.000 ö. W.
« m 14. N»„,i c., 15,000 Gold.

Francs 100.000 Guld. ^ " '
Am 14. Nuftnst U,n 1. August Um 1. September «m 1. Mai

Francs 100.000 Gold. Uire 15.000 Gold. Gulden l 5.000 ö. W. Gulden L5..000 ö. W,
MU^ ^eded V06 muid aewiune«. Vin Los lann 2 Treffer machen. ° ^ H

Wir erlassen diese uier oorzil̂ lichen Lose sse^ru Cassa coulant nach Taneocours oder a.ea.en 1« monatl. Naten ä, f l . 5
oder gegen 2» monatl. Maten k fl. 4. Allciniges Spiclrecht nach Erlag der erste» Rate schon zur nächsten Ziehung am

M ^ 1 . S«3I?^<5II i I)<3I-. ""Wl>
Vei Bestellung erbitten wir die erste Rate und 20 lr. silr Niickporto per Postanweisunĝ

«M» Nerlosungs. Kalender «,,d ^iehnnasliften franeo und «ratid. «^>H
" " V»nl l ' nnü ^V«oQ»1or>F«»olili.tt

^ / i V N , l . , l < 0 s , l m 2 l - l ( t » l r . 5. (3689) 3—2

WW>>WW^WW>^W"^?wIlslIr^ichstc l? »ml>ll>«lll>l^ .^DDDD^^DDD^^^^

M K | \ l r •*«*««*•••« cMiinfioIill das jm">ssl.<i Lager von H a n d a r b e i t e n und H a u s s e g e n , angefangen und fertig; Elefanten-
III II K I L si D C II I 1/ un erkulc« - Strickgarn, KÖNIGSWOLI.E; Dolfus Miegsche cch.siirbigo Stickgarne;
• •ni l ir 11 K r N I H rcic-lip Auswahl nli«leuisr*or Leinen-Stickereien, fertig und vorgedruckt; Konigs-Strickzwirn;

' •••t 1/I1LI1II1 Nadeln Spulzwirne Häkelgarne der renommiertesten Fabriken, Holzschnitzereien,
(254)33 4M • • ^ • • • • » «Ditzen Krägen, Manschetten, Stefanie-Mieder, Cravatten, Schürzen, schwarz und

^ 1 < k r i l : i l l 4 W f c ia^1)igl Schlingereien, Rüschen, Parfumerien, Kranzschleifen und Widmungen etc. etc.

Haus öi Vordruckerei und Maschinstrickerei.
" ^ V O I I S K C I M - c l t l C c l Uestcllungen auf Strümpfe und Slrumpfliingen sowie Aufträge überhaupt werden schnellstens besorgt.
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Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! <:,o<j) .u

Flaschenbier
haltbares Exportbier und desgleichen

Doppelbier
aus der Brauerei der Gebr. Rosier, in

Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A. Mayer»
Depot , Hi si i"b a c li.

Als Gassierin
wünscht ein Fräulein in einem Geschäfte oder
in einem Kaffeehause unterzukommen.

Adressen wollen in der Administration
dieser Zeitung unter „Cassierin" ab-
gegeben werden. (3733) 3—1

Lehrjunge
für ein hiesiges Spezereigeschäft wird ge -
suoht. — Knaben vom Lande erhalten
Vorzug.

Näheres aus Gefälligkeit in der Admini-
stration dieser Zeitung. (3740) 3—1

l l ! „ „> !» l , r >v«!>« 5»,<:!>>'!, !«'»>>» ^
>l «„,»»,> >.««« " i l l , >«>-!«!>«« , !» ' ^,
Kl >. l l . N v „ n W
« .1 »,l «? l « » , >N« ll> ^ I ! ^n ' »o> ' l , »
l ! »!>, !.!«!>«». „ , X!« »to». >-!<»»i>lN, ?
l ! ,1°,!.^ I I , N < »t>!<t,t ul"» l l w . >
»I «l,»! i ,ü, >,»>! !l,,»t«t ,»>r l<) !lr, — M
« l,V„,!«l»»,I i , i „ 3» - 4N 1l<!N,',>.) N
« / » ,,»!»» !«,! ^ , <!!,',>»»!, >!»<>>>- >

Ein nettes

Umnl-, Ml- l i
LaiößpflÄ-Geseift

in einer lebhaften Stadt Unlcrkraius mit
Militär, Aemtern, Schulen etc., knapp an
der Bahn gelegen, mit jährlich nachweis-
barem Umsatz von 16- bis 18.000 II. (kann
jedoch bei disponiblem Credit oder Fond
leicht vergrössert werden), wird wegen Todes-
fall aus freier Hand verkauft. Hauszins
sammt Wohnung per Jahr 280 fl. Erforder-
lich 2500 bis 3000 fl. Dasselbe eignet sich

ganz besonders für Anfänger.
Anfragen unter J . R. M. 365 an die

Administration dieser Zeitung. (37i8) s—l

Zwei Studenten
oder Mädchen

werden in Kost und Wohnung ge-
nommen.

Anfrage in der Administration dieser
Zeitung. (3086) 3 - 2

Ein neues

Handwagerl
und e ine n e u e (3C7f<) 3—:i

Decimalwage
Tragkraft 250 Kilo, ist bi l l ig zu ver-
kaufen : Maria-Theresienstrasse Nr. 6.

M. Skrabec
Bau- und Galanteriespengler

Schellenburggasse Nr. 1 in Laibach
dankt verbindlichst seinen p. t. verehrten
Kunden für das ihm bisher geschenkte Ver-
trauen und empfiehlt sich allen p. t. Stadt-
und Landkunden auch fernerhin zur Ueber-
nahme aller in sein Fach einschlagenden
Bau-Arbe i ten in allen vorkommenden
Metallen, sowohl in neuer Ausführung als
auch in Reparaturen, und besorgt auch den
Anstrich. — Das Princip, die beste Arbeit
mit bestem Materiale und zu billigstem
Preise zu liefern, wird stets sein Bestreben
sein. — Lager sämmtlicher blanken und
lackierten Haus- und Küohengeräthe
sowie Sitz- u. Badewannen und Bade-
stühle mit und ohne Hei/.ung. — Lager
und Ausstellung von Water - Closets zu
8 fl., 18 fl. und die beste Gattung zu
22 fl. sammt nöthigem Zugehör und Auf-
stellung. — Erzeugung von Sparherd-
Wasserwanneln aus massivem Kupfer
ohne Eisen, daher leicht im Gewichte, per
Kilo zu 1 fl. 90 kr.

Bestellungen und Reparaturen werden
schnellstens und billigst ausgeführt. Kosten-
voranschläge werden prompt und franco
verabfolgt. (3742) 5 - 1

Für Studenten!
In Triest ist w*v .-«-i

ein Zimmer
mit oder ohne Verpflegung zu vermieten.

Näbere Erkundigungen bei Anna Mo-
dugno, Via Zonta Nr. 7, III. Stock, Triest.

lioncesfioniert von der hohen l . l österr.
Negierung. (255) 27

Zilothe Stern Anie
König. Nelg. Postdampfer von I

Wjff Vcrpssegllnss. billigste Preise. ' D D

die concesfionierte Repräsentanz Ludwig
Wielich in Wien, Weyringergasse 17.

Zur Jagd-Saison.
Grösste: Auswahl von Waffen unter

! Garantie für Güte und Schuss, als:
; Jagd- u. Salongewehre, Revolver j

sowie auch viole zur Jagd §»e"
hörige Requisiten, alles bilHff*1

zu haben bei (aiiro 1&-~4

Franz Kaiser
Büchsenmacher und Waflenhüudler,

Laibach, SchellenlmrggaHne.
Auch werden Reparaturen Hclmellstens

und billigst effectuiert. ______
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Heinr. Kenda, Laiback
' Pariser Mieder

Nr. Oaus Leinenzwilch 11. 1%; Nr. 1 aus LeinJ)JV
drill fl. 2-50; Nr. 2 aus Leinendrill fl. 3W.
Nr. 3 mit Patentverschluss fl. 4; Nr. 4 ^
Satin fl. 4-10; Nr. 5 aus Satin II. 4-50; Nr. 6 au*
Leinendrill fl. 5'30; Nr. 7 aus Schwarz-&al11

fl. 5-50; Nr. 8 aus Seidenatlas, roth, fl. &3°-
Wiener Panzer-Mieder

Sorte Nr. 0 1̂  2 3 4 _JL_^
II. —55 —-65 —-76 1-— l^Ö l'50

Uhrfeder-Mieder^ NrL^ 2___3_^
fl. 1-50 2T3Ü 3;—

Pariser Mieder Nr. 0 bis 6 sind in g ra^
drap, weiss, Wiener Mieder nur in grau^ J.e

es
Sorte ist in allen Grössen v o r r ä t h i g . J'arl u
Mieder, Sorte 4 bis 8, werden nach Wunsch a«^
extra nach beliebigem Mass angefertigt) e r ? r
dorlich ist Angabe df.r Brust-, Hüften- un« ^
Taillenweite über ein gut passendes Kleid. °'^7
abzurechnen. (204)

'

\Tf111 I W i r emP fehlen allen Haushaltungen den von uns neu eingeführten, nach bewährter TlTnii I I
WH I Methode erzeugten WH | I

TschinkeF Kaffeegries

in geschmackvollen, höchst praktischen Dosen I

als den besten, kräftigsten und deshalb auch billigsten Zusatz zum Bohnenkaffee I
•my I Erhältlich in jeder Spezereiliandlung. ^»T 1 I I

\]R111 - " - Aug.TscWnkoI Sölme T^,^u W\ I
^ " • Älteste KZaffee-Snrrograt-^iraMLa d.©r l^Eo^arcliie. (3286) io-4 * * \

L " -»<1 u „ d V o s < n , i n n n I < , , v o » K l r i u m a y s H ^ c d V . l » ' ! , s V s , ,


